
• REPUBLIK ÖSTERREICH 

n-30T5 der BeiJagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzg~bungsperiode 

DER BUNDESMINISTER FÜR 
ÖFFENTLICHE WIRTSCHAFT UND VERKEHR 

A-1030 Wien, Radetzkystraße 2 
Tel. (0222) 711 62-9100 
Teletex (232) 3221155 

DIPL.-ING. DA. RUDOLF STREICHER . Telex 61 3221155 
Telefax (0222) 713 78 76 
DVR: OOQ 02 04 r 

L 

Pr.Zl. 5901/36-4-91 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftlicbe Anfrage der Abg. 

Ingrid Tichy-Schreder lind Kollegen vom 

19" Juni 1991, Nr. 1313/J-NR/1991, "Förderung 

der Nahversorgung ll 

Ihre Fragen 

12ft lAB. 

1991-08- 07 
zu IJ/J IJ 

"Welche Verkehrssteigerungen brachte die Errichtung von Ein
kaufszentren inden letzten zehn Jahren mit sich? 

Welche Steigerung der Verkehrsbelastung erwarten Sie in den 
nächsten zehn Jahren, falls der Ausbau von Einkaufszentren 
SO wie bisher voranschreitet'?" 

darf ich wie folgt beantworten: 

Vorweg wäre zu bemerken, daß wesentliche Leitlinien zur Ver

kehrspoli tik lauten:" lI unnotwendigen Verkehr vermeiden" und 

"Förderung umweltverträglicher Verkehrsarten". 

Die durch Ein]taufszentren verursachte Verkehrs zunahme ~n den 

letzten Jahren überlagert sich, ebenso wie die zukünftige Ent

wicklung mit anderen Faktoren, die eine Zunahme des PKW und 

des LKW Verkehrs bewirken. Für einzelne Einkaufszentren liegen 

allerdings Untersuchungen vor, aus denen die Bedeutung von 
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tinkaufszentren als Verkehrserreger hervorgeht. Vor allem für 

die Shopping City Süd wu~de sogar eine neue AutQbahnab-

fahrt Mödling an der A 2 e+richtet. 

Die Daten dazu sind im a\1ndesministerium für Wirtschaft~ 

liehe Angelegenheiten verfügbar. 

\Hen, 6 . 1991 
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